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Monatsgedicht

Es war einmal im Emmental

Ulrich Weber

Es war einmal im Emmental
ein Pfarrer, der in grosser Zahl
Romane schrieb von Geld und Geist
und über Menschliches zumeist.

Dem Marni gedenkt man dieser Tage,
doch dies entwickelt sich zur Plage.
Das Femsehn lässt Familien streiten
im Haus so wie zu Gotthelfs Zeiten.

Dies wiederum lockt an Touristen,
die sich ums «Sahlenweidli» nisten.

Statt Melkmaschine, Heugebläse,
gibt's Gotthelf-Brot und Gotthelf-Käse.

Ach Gott, hilf Gotthelf überstehen
all diese Jubiläumswehen.
Denn würde das so weitergehn,
müsst' er sich stets im Grabe drelm.

Horoskop

21. März bis 20. April
Das Leben meint es gut
mit Ihnen. Gut, so gut
nun auch wieder nicht.
Aber immerhin: gut.
Und das ist gut so.

21. April bis 20. Mai

Wenn Sie Ihr Loch im
Zahn nicht bald stopfen
lassen, wird das Loch in
Ihrem Portemonnaie
noch grösser.

21. Mai bis 21. Juni

So schlecht ist Ihr Computer

nun auch wieder
nicht. Ihre Katze zumindest

vermöchte nie aus-

2vv'l \y I fvc£ zuhalten, was Sie Ihrer
Maus zumuten.

22.Junibis22.Jufi
Wenn Sie Ihre Nase
dauernd in Dinge
stecken, die Sie nichts
angehen, dürfen Sie sich
nicht wundern, wenn
andere Sie nicht mehr
riechen mögen.

24. Sept. bis 23. Oktober
Wenn Sie nächstes
Mal nach der Predigt
erwachen, sagen Sie
besser «Amen» statt
«Fröilein, zahle!».

^«oRTlor/

23. Juli bis 23. August
Ihr Chef hat Recht: Es
ist nicht dasselbe, ob Sie
oder Kosmetikerinnen
während der Arbeitszeit
eine Nagelfeile in der
Hand halten.

24. Oktober bis 22. Nov.

Seien Sie froh: Es

stimmt nicht alles, was
Sie am Stammtisch
behaupten.

24. August bis 23. Sept.
Ein Glas in Ehren. Aber
Sie müssen ja nicht
dauernd voll der Ehre
sein.

2-É

23. Nov. bis 21. Dez.

Sie werden sich nie scheiden

lassen. Dazu fehlt
Ihnen das Geld.

22. Dez. bis 20. Januar

Sie mögen sich nicht
erinnern, wann Sie das
letzte Mal ein Buch
gelesen haben? Dann
dürfen Sie sich wieder
mal eins gönnen.

21. Januar bis 20. Februar

Werden Sie nie
Unternehmer! So viel Lohn,
wie Sie von Ihrem
Chef verlangen, würden

Sie nie einem An-
wA^ffv^AN/V gestellten bezahlen.

Illustration: Johanna Ignjatovic

21. Februar bis 20. März

Wenn Sie nächstes
Mal wegen erhöhter
Temperatur der Arbeit
fernbleiben, sollten Sie

nicht merken lassen,
dass es an der Sonne
im Tessin liegt.
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